
 
Falsch singen ist erlaubt 
 
Vielleicht gehören Sie auch zu den Menschen, die nicht 
singen können, aber gerne singen möchten?  
Dann wäre der Kurs „Gernsingende Falschsänger“, der seit 
einigen Jahren in Tirol angeboten wird, genau das Richtige 
für Sie. Dort kommen Gleichgesinnte zusammen, die 
keinen Ton treffen, aber dennoch gerne ein Lied 
anstimmen. Über die hohe Nachfrage ist die Gründerin, 
wie sie sagt, selbst überrascht.  
Ein erfahrener Chorleiter und eine Stimm- und 
Atemtherapeutin bringen jede Woche erwachsenen 
Menschen in kleinen Schritten das Singen bei. Statt nur 
verschämt den Mund ein klein bisschen zu öffnen, muss 
man zum Beispiel lernen, wie man den angespannten 
Mund beim Singen richtig aufmacht. 
Der Chorleiter ist überzeugt, dass alle Menschen das 
Singen lernen können, die einen schneller, die anderen 
langsamer. Sein Rezept: Man muss nur hinhören, das 
Gehörte verarbeiten und oft wiedergeben. 
Also, wenn jemand zu Ihnen sagt, dass Sie nicht singen 
können, dann lassen Sie sich nicht verunsichern! 
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